
Objekttyp: Advertising

Zeitschrift: Schweizerische Bauzeitung

Band (Jahr): 91/92 (1928)

Heft 14

PDF erstellt am: 24.05.2024

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte an
den Inhalten der Zeitschriften. Die Rechte liegen in der Regel bei den Herausgebern.
Die auf der Plattform e-periodica veröffentlichten Dokumente stehen für nicht-kommerzielle Zwecke in
Lehre und Forschung sowie für die private Nutzung frei zur Verfügung. Einzelne Dateien oder
Ausdrucke aus diesem Angebot können zusammen mit diesen Nutzungsbedingungen und den
korrekten Herkunftsbezeichnungen weitergegeben werden.
Das Veröffentlichen von Bildern in Print- und Online-Publikationen ist nur mit vorheriger Genehmigung
der Rechteinhaber erlaubt. Die systematische Speicherung von Teilen des elektronischen Angebots
auf anderen Servern bedarf ebenfalls des schriftlichen Einverständnisses der Rechteinhaber.

Haftungsausschluss
Alle Angaben erfolgen ohne Gewähr für Vollständigkeit oder Richtigkeit. Es wird keine Haftung
übernommen für Schäden durch die Verwendung von Informationen aus diesem Online-Angebot oder
durch das Fehlen von Informationen. Dies gilt auch für Inhalte Dritter, die über dieses Angebot
zugänglich sind.

Ein Dienst der ETH-Bibliothek
ETH Zürich, Rämistrasse 101, 8092 Zürich, Schweiz, www.library.ethz.ch

http://www.e-periodica.ch



BAND 91 NR. 14 7. APRIL 1928

SCHWEIZERISCHE BÄÜZEITHN6
WOCHENSCHRIFT FÜR ARCHITEKTUR / INGENIEURWESEN /MASCHINENTECHNIK

REVUE POLYTECHNIQUE SUISSE
OFFIZIELLES ORGAN DES SCHWEIZER INGENIEUR- UND ARCHITEKTEN-VEREINS

UND DER GESELLSCHAFT EHEMAL. STUDIERENDER DER EIDG. TECHN. HOCHSCHULE

GEGRÜNDET 1883 VON ING. A. WALDNER / HERAUSGEGEBEN VON ING. C. JEGHER

Vereins-Mitglieder, Leim Verlag, ScWeis 32 Fr., VERLAG CARL JEGHER, ZÜRICH Inserate «Werk RUDOLF MOSSE, Zuriet, die

Ausland 40 Fr. jänrl.; Nut-Mitglieder 40 beiw. Dianastrasse Nr. 5 / Iu Kommission viergespaltene Colonelseile 50, Titelseite 80 Cts.,
50 Fr., postamtl. 30 Cts. menr. / Einzel-Nr. 1 Fr. bei Rasier & Cie., Zuriet ü. Leipzig Anseigen ausländ. Ursprungs 60 Cts., Titelseite 1 Fr.

ARMATUREN u„d ROHRLEITUNGSTEILE
für

Dampf, Wasser, Säuren, Luft etc.
Ausführliche Kataloge auf Verlangen

GEBRÜDER SULZER, AKTIENGESELLSCHAFT, WINTERTHUR

# als i'nmatität
BÜTICZCH) TELJO • ZÜRICH /, BELLEVUE TEL tfOTTINGEN 32h- • CHUR, TEL160

Euböolith Böden
garantiert bestbewährter —

fugenloser Bodenbelag für ¦©¦••
Fabriken,Sdialen,Kranken- 3.35

häuser und Bureaux.
Euböolithwerke A.-G., Ollen

STREBEL
^KESSEL FÜR ZENTRALHEIZUNGEN:
BUREAUX: ZÜRICH l, TORGASSE 2

ED. BRUN, WADENSWIL 1 £anHMnaHüMBi TELEPHON 102 ¦¦¦¦¦hmbbhbbbbmih
Aelterte Spezlalfabrik fttr Härte-I.üt-SehweisspretlBlite, Antegen-Zasatz- Kmatertalien, Lager-Ktthlfette, Lager-Ktthlole, Technische Oele nad Fette ¦¦Preise auf Anfrage Preise auf Anfrage ¦ubSShSS

OTIS-AUFZÜGE
130 000 ANLAGEN AUSGEFÜHRT, DAVON IN EUROPA ÜBER 30000

OTIS-AUFZUGSWERKE, FABRIK ZÜRICH
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Witkowitzer Bergbau- und Eisenhütten-Gewerkschaft
C. S. R.

erzeugt unter anderem:

Roheisen, Ferrolegierungen, Walzwaren aller Art wie Halbzeug, Stab- und Fassoneisen,

Bandeisen (warm und kalt gewalzt), Träger und U-Eisen, Schienen und
Schwellen für Voll-, Strassen- und Kleinbahnen, 6rob-, Mittel- und Feinbleche,
Stanz-, Dynamo- und Transformatorenbleche, Eisengussware, Stahlformguss sowie
Schmiedestücke aller Art aus Martin- und Spezialstählen für den Schiffs-, Maschinen-

und Lokomotivbau, geschweisste und gepresste Blechwaren aller Art,
Gussrohre, Schmiedeeiserne, nahtlose und geschweisste Rohre, Wellrohre, Schrauben
und Nieten, Dampfkessel aller Systeme, insbesondere Wasserrohrkessel Patent
,,Garbe" und Hochdruck-Kessel Patent „Löffler", Ueberhitzer, Reservoire,
Gasometer, eiserne Brücken und Hochbaukonstruktionen, Maschinen und komplette
Einrichtungen für Berg- und Hüttenwerke, Koksanstalten, Zementfabriken, Tief-

bohr-Einrichtungen und Bohrapparate, feuerfeste Erzeugnisse.

Zentraldirektion und Zentralverkaufsbureau:

Mähr. Ostrau 10 (Vitkovice - Zefezarny), Mähren -Tschechoslovakei
Prager-Bureau: Prag II, Bredovska 9

Vertretung f. d. Schweiz: ARTUR GEHRIG & Go., ZÜRICH Postfach Hauptpost

Die schwersten Wassereinbrüche und Wasserinfiltraüonen
werden während des Wasserdruckes

unter

gedichtet
mif

##SDRÄ"
w

Seit 15 Jahren bewährt
8 m tief im Grundwasser liegender Sammelbrunnen derWasser-
werke Hamburg', der mittels sehnellbindender „SIKA" gegen

starke Wassereinbrüche abgedichtet worden ist.

CHEMISCH-BAUTECHNISCHE PRODUKTE
CD9

TELEPHON:UTO Nr. 50.04 AI/TSTETTEN-^ÜRICIl TELEGRAMME:„SIKA" ZÜRICH
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IEGELU. BACKSTEINE

/TTjrrrrter/

TELEPHON SELNAU 6698
[/erkaufstureau der Werke:

ZürcherZiegeleien Zürich Wettswilftafz u. H.Keller SchlossTeufen.

Uerirefer der firmalSchmidheini/ $/C°.Heerbragg$r Brich uMdiekchweh.
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PROJEKTE
und

AUSFÜHRUNG

Industriebauten

Flugzeughallen

Lagerhäuser

Lehrgerüste

Brücken

in patentiertem System

„TUCHSCHERER"

Lehrgerüst Pont d' Itxassou - 69,00 m Spannweite

W. STAUBLI, Ingenieur, ZÜRICH 3
Zurlindenstrasse 115 - Telephon: Uto 28.47
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E. G. Portland, Zürich
Jura-Cementfabriken, Aarau
Aargauische Portland-Cemenifabrik Holderbank-

Wildegg
Portland-Cementwerk Würenlingen-Siggental A.-G.
Cement- und Kalkfabriken R. Vigier A.-G.
Portland-Cementfabrik, Laufen
Schweiz. Cement-Industrie-Gesellschaft, Heerbrugg

Portland-Cementwerk Thayngen A.-G.
Cement- und Kalkwerk Liesberg A.-G.
K. Hürlimann Söhne, Brunnen
Wilhelm Brodtbeck A.-G., Liestal
Cementwerke Därligen A.-G., Bern
Ciment Portland S. A., St. Sulpice
Societe des usines de Grandchamp et de Roche

S. A. des chaux et ciments de Baulmes et Vouvry

empfehlen ihren

la. Portland-Cement.
Verkauf durdi die Fabriken selbst

A." G., Sfampfenbachpl&ö 3, 2Stirictl. Ö
Erste und älteste Spezialfirma mit reichsten Erfahrungen im Bau von

selbsttätigen und zwangsweise zu bedienenden
Wehranlagen.

Selbsttätigen Abflussregulierungen
für Wasserkraft- und Irrigafions-Anlagen, entsprechend den modernsten Anforderungen

des Wasserbaues.

T'

81

Zwei automatische Segmentschützen in der Alfenz,"je 12,50 X 2 m.

In Betrieb und in Ausführung
über 200 Anlagen mit total

3 700 m Wehrbreite und ca.

36 000 m3/sek Regulier¬

fähigkeit.

Allein-Vertretung für die
Schweiz der

„Zahnschwelle
Rehbodc"

zur Verhütung von schädlichen

Auskolkungen der
Sohle von Wasserläufen.

.Illustrierter Katalog, Projekte
und Kostenanschläge.
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Der neue

IFM€®M*Irtlr1ID©IKnr
mit dem ventillosen Schiebermotor Modell 12

Filialen und Vertreter:
ZÜRICH Autag Filiale Zürich. Werd-

mühleplafz 3, Tel : S. 95.02
WINTERTHUR Lind-Garage, Arnold

Boßhard, Telephon: 847
BASEL Autag Filiale Basel, Aeschen-

graben 31, Tel.: Saf. 42.24
SCHAFFHAUSEN Autag Agentur,

Schaffhausen, Rietstraße 154,
Telephon 17.84. Werkstätte:
Garage Oberha'nsli.Tel. 10 36

A^RGAU H. LUthi & Co Automobile,
Zofingen, Telephon 123

ALTDORF Jos. Schmid, Automobile,
Altdorf, Telephon 101,
Werkstätte: Garage Furger,
Telephon 170

CHUR Buser & Co Automobile, Sei¬
lerbahn 148, Telephon 398

DAVOS Autag Agentur Davos, Pro-
menade5,Tel. 736, Werkstätte:
Untere Bahnhofstraße.Tel 80

MELS J. Graf, Automobil -Werkstätle,
Telephon 62

ÖLTEN H. Lüthy & Co., Automobile,
Zofingen, Telephon 123

ist der einzige und erste Wagen zum
Preise von etwa 11,000 Franken, der
die hier aufgezählten Vorzüge aufweist:
1. den berühmten Knight-Schiebermotor, sechs Zylinder, ventillos;

sonst nur in teuersten, amerikanischen und europäischen Wagen
eingebaut; mit siebenfach gelagerter Kurbelwelle;

2. das Fahrgefühl des großen Luxuswagens dank Ausschaltung
jeder Vibration und störender Geräusche; selbst bei maximaler
Geschwindigkeit von 100 km per Stunde;

3 eine Karosserie, die in Bezug auf Komfort. Ausstattung und
Geräumigkeit auch den verwöhntesten Ansprüchen gerecht
wird;

4. ein überaus wirtschaftlicher Betrieb: nur 13 Liter Brennstoff
pro 100 km, nur 13 Steuerpferde;

5. keine Ausgaben für Ventil-Einschleifen und Entrußen.

Fabrikvertretung für die deutsche Schweiz:

AUlAG
Bureaux und Lager: Zürich-Wollishofen
Bachstraße 16 - Telephon: Uto 42.47
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Patentierte VIICIM= Luftfilter
für LuftungS' and Hcizungs-Anlagen, Turbogeneratoren, Kompressoren, Motoren usw.

BESTES FILTER DER GEGENWART

Ventilator A.~G., Stäfa~Xiirlcn

^ QO

21221

I Fahrbare FS

r--<

y __* : ¦¦ -:;;._

H zum Fördern und Aufschichten von Zement in Säcken, Sand, Beton- g|
gemisch, Kohle usw. Zum Ausschachten von Baugruben und zum ^^ Be- und Entladen von Wagen aller Art.

Transporfanlagen aller Art.
GENERALVERTRETER FÜR DIE SCHWEIZ:

1 ING- HERMANN VERSELL
jj Postfach Bahnhof ZÜRICH 1 Tel.: Hottingen 97.76 g
| WILHELM SFÖHR - OFFENBACH a. tl. |

Spezialfabrik für Transportanlagen und Aufzüge

"llllllllllililillililllliHliliillllllilillill
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„MAXIGRAPH
ELEKTR I ZITATS ZÄHLER

ff
mit

REGISTRIERVORRICHTUNG
für die Belastungsmittelwerte
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;
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Klares und übersichtliches Registrierbild j|
Schreibt ohne Tinte jj

Verlangen Sie unsere Druckschrift TB III 532 |
LANDIS & GYR, A.-G.

X U G |
;:::::: ;,. i^:;i •;I i,: ;^ ;; :-¦ -^ ;ii11; ;ii:;i:¦ i:,i¦ Mii:^i:M¦ i-iI'ii11.;iMMl !- :^-

Wechselgetriehe mit gehädeten &geschliffenen
MAAG-RÄDERN

für 60 PS. Schierien~/tutiobus

'¦¦ ¦

im

^Jirnnrnnii
d s a |

Schienen 'Autobus
mit 75 km.tt.Fahr-qesduvindiqJieit

üanz & Comp. Danubius
BUDAPEST

fiirdic
D. 5. A. ELsen&a&n

10 20 30 40 so od 70 ao 90 100
_^ I I :, : :t ; - : 1 r : :: -- t ^ : 1 : ¦' ; " ::: J

HÄAO»--«-«*ZU RICIHI
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S^Ä^Uu^! &TROCKNER
Vereinigt eine ganze, moderne Waschanlage In einer Maschine
und löst so das Waschproblem in überraschenderweise. Bedeutende
Raum- und Kostenersparnis bei Neubauten, da die SAVAGE
überall betriebsbereit und ohne besondere Installationen plaziert
werden kann, wo Heisswasser und elektrischer Lichtstrom
verfügbar. Stromverbrauch 3 bis 5 Cts. pro Stunde. Konstruktiv und
in Ausführung hervorragendes amerikanisches Erzeugnis der

SAVAGE ARMS CORP.

Exclusiver Import Tür die Schweiz:

Viktor Bautngartner, Aibanvorstadt 28, Basel
(Telephon: Birsig 63.42)

General-Vertreter für die Ost- und Innerschweiz:
oteliung zum Spülen und Trocknen

A. Kaegi-Treulin, lng.t Pfffiffikon a. Etzel Kostenlose Demonstrationen ^
(Telephon 11) mit In GLARUS:

SAVAGE-Demonstrationslokal, Rennweg 3, Zürich 1 Vo^^nifBi!fVrVLoäERUrCh
(Telephon: Selnau 41.48) T«tai Vertretungen

Verlangen Sie Prospekte und Offerten nebst Referenzen! (Telephon : 489)

Ä, %

CT.,M*

!£

Stellung zum Waschen

(" Erstul. Schweizer-Referenzen *)
In BERN:

Vorführung und Verkauf durch
C. MOSER, Moserstrasse 26

Techn. Vertretungen
(Telephon: Christoph 60.79)

>r^gB 9mHI EK^#>

-tjfESto lafc (Ü)
l OEDERL1N METALLGUSS
§L bürgt Ihnen für gute Qualität
v bei rationellen Giessverfahren
1 Messing- und Bronzelegierungen für die gesamten Bedürf¬

nisse der Industrie. Hochwertige Speziallegierungen.
Manganbronzen mit hoher Festigkeit und grosser Dehnung.
Aluminiumguss. Elektronguss, leichtestes Nutzmetall

(spez. Gewicht 1,8).

A.-G. OEDERLlN & CIL / BADEN, SCHWEIZ

i ii ytifam
ig W^im W V*^F'

GESELLSCHAFT DER LUDW.VON ROLLSCHEN EISENWERKE
•FILIALE: EISENWERK CLUS KT.SOLOTHURN •

Sepie D

Se

Serie A

'>.

Cluser Heizkessel
für Warmwasserheizung und Warmwasserbereitung.

Bewährte Systeme.
Bequeme Reinigung während dem Betriebe.

Ueber 14000 Cluser-Kessel im Betriebe.

Cluser Radiatoren
nach verschiedenen Modellen.

Rippenröhren, Wärmeplatten, Wärmeschränke, Wärmetische,
Luftklappen, Luftgitter, Venfile, Formstücke und Flanschen.

Lieferung ab Lager.
Zu beziehen durch die Installationsfirmen.
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m ELEPH. BOLLWERK 4912/EIGENESTECHN. BUREAUtarn
¦x&vu »Säsää ¦¦& !*$S®

E. 6. STIERLIN
BERN

Brunnadernstr. 73
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I! FRISCHWASSER-KLÄRANLAGEN
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HAUSKLARGRUBEN

SCHWEIZER MUSTERMESSE BASEL

14. bis 24. April 1928

STAND NR. 1802 HALLE IV

•*"<:* ?v5v_
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BERNA 5 Tonnen auf Pneus.

BERNi-Motorlastwagen
2 bis 5 Tonnen Nutzlast.

Motorkipper
m Anhänger

Auf BERNA-Wagen ist Verlass.

flotorwagenfabrik
BERNA A.-G.v Ölten
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